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JETZT 
TESTEN!
CONTACT@EMS-CH.COM

DAS PLUS IN
PROPHYLAXE

} SUB- UND SUPRAGINGIVAL

}  PARODONTITIS- UND 
 PERIIMPLANTITIS-THERAPIE

} SANFT UND SCHONEND

WIR
KOMMEN

IN IHRE

PRAXIS!

ANZEIGE

INNSBRUCK – Der
Verein ZahnGesund-
heit Tirol lädt zu den all-
jährlich stattfindenden
Innsbrucker Zahn-Pro-
phylaxetagen ein. Schon
längst hat sich die 
Veranstaltung im Fort-
bildungskalender  der
Zahn ärzteschaft  eta-
bliert. Jedes Jahr werden
über 700 Tagungsteil-
nehmer, darunterZahn-
ärzte, Dentalhygienike-
rinnen, Assistentinnen,
Prophylaxe-Assistentin-
nen und Zahngesund-
heits-Erzieherinnen sowie 30 Aus-
steller im Congress Innsbruck be-
grüßt. Im Rahmen dieser Veranstal-
tung wird bereits seit 27 Jahren den
Anforderungen der wissenschaft-
lichen und technischen Entwicklung
mit kontemporärer Fortbildung
Rechnung getragen. Auch viele ent-
scheidende Impulse für die präven-

tive Entwicklung in Öster-
reich sind von dieser Tagung
ausgegangen. 

Das Fortbildungsprogramm ist
wie gewohnt facettenreich. Anwen-
derbezogene Workshops, intensive
Seminare und spannende Vorträge
werden die Innsbrucker Zahn-Pro-
phylaxetage zwei Tage lang begleiten.
Von wissenschaftlichen Erkenntnis-
sen der Ursachenforschung bis zu
Strategien der praxisgerechten Um-

setzung im häuslichen
und zahnärztlichen Be-
reich wird den Teilneh-
mern alles Relevante zum
Thema vermittelt.  

Wie nicht anders 
zu erwarten, wird ein 
hochkarätiges Experten-
team – u. a. Dr. Franz
Hastermann, Univ.-Prof.
Dr. Katrin Bekes, beide
aus Wien, Univ.-Prof.
Adrian Lussi, Bern
(Schweiz), Dr. Carsten

Stockleben, Hannover (Deutsch-
land) und Dr. Anton Mayer, Imst – 
die Teilnehmer über die neuesten
Entwicklungen auf dem Gebiet 
der Zahnprophylaxe informieren.

Anmeldung: 

Verein ZahnGesundheit Tirol 
Tel.: +43 6765 513332
www.izpt.at
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Klar – kompakt – kompetent
Innsbrucker Zahn-Prophylaxetage vom 27. bis 28. November 2015. 

RUST – Unter der Schirmherrschaft
von Prof. Dr. Herbert Haider findet
vom 12. bis 14. November dieses Jah-
res die inzwischen 36. Burgenländi-
sche Herbsttagung im Seehotel Rust
statt. Dazu laden die ÖGZMK Bur-
genland und die LZÄK Burgenland
herzlich ein. 

Die Veranstaltung ist zum Sy -
nonym für hochwertige Fortbildung,
Sozialengagement und Innovation
geworden. Waren es zu Anfang nicht
mehr als 15 Teilnehmer, hat sie sich
heute zu einem wichtigen Event der
Wissensvermittlung mit einigen
Hundert interessierten Besuchern
etabliert.

Das Fortbildungsprogramm un-
ter dem Generalthema „Zukunft
Zahn – die wissenschaftliche Tagung
für Junge und Junggebliebene“, das
sich sowohl an die Zahnärzteschaft
als auch an die Prophylaxeassistenz

richtet, wird von der Universitäts-
zahnklinik Wien durchgeführt. Da-
bei reicht die Themenpalette von
Chirurgie, Implantologie und Kin-
derzahnheilkunde, über Zahnheil-
kunde in der Schwangerschaft, bis hin
zu Parodontologie und Konservie-
rende Zahnheilkunde. 

Zusätzlich zum wissenschaft-
lichen Tagungsprogramm findet ne-
ben den Vortragsräumen eine Den -
talausstellung statt, die als Plattform
für intensive Kontakte zwischen Teil-
nehmern und Industrie dient.

Anmeldung: 

LZÄK Burgenland
ÖGZMK Burgenland
Tel.: +43 50511 7000
www.zukunft-zahn.at
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Zukunft Zahn!
Wissenschaftliche Tagung für Junge und Junggebliebene.  
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Individueller Patient – 
besondere Bedürfnisse

Herbstseminar Schloss Seggau vom 16. bis 17. Oktober 2015. 

LEIBNITZ – Die ÖGZMK Steier-
mark lädt am 16. und 17. Oktober
dieses Jahres zum Herbstseminar
Schloss Seggau ein. 

Unter dem Kongressmotto 
„Individueller Patient – besondere 
Bedürfnisse“ referieren zahlreiche
namhafte Experten. So spricht unter
anderem Prof. Dr. Michael Bornstein,
Bern, Schweiz, über „Risiko Allge-
meine Anamnese – worauf schauen
wir?“ und OA Dr. Bernhard Haas,
Graz, über „Der Patient mit Infek-
tionskrankheit in der Praxis – was
müssen wir beachten?“. Prof. Dr. Ines
Zollner-Schwetz, Graz, geht in ihrem
Vortrag auf dentale Bakteriämie ein.
„Leitlinien zur Herdsanierung – was
machen wir bei wem?“ lautet das
Thema von Dr. Matthias Holly, Wien. 

Einem sehr interessanten Thema
widmet sich auch Prof. Dr. Martin
Schimmel aus Bern: „Gerodontolo-
gie – der alterende Mensch, was müs-
sen wir beachten?“. Er stellt den an -
wesenden Gästen prothetische Kon-
zepte bei Patienten mit physischen
und mentalen Beeinträchtigungen
vor. Besonders erwähnenswert ist

auch der Vortrag von Prof. Dr. Katrin
Bekes, Wien. Sie zeigt den Teilneh-
mern Möglichkeiten und Grenzen
der Behandlung bei Kindern mit 
Behinderungen auf. 

Als Highlight wird Prof. Dr. Gio-
vanni Maio, Freiburg, Deutschland,
das Podium betreten. Sein Vortrags-
thema lautet: „Ethik in der Zahnme-
dizin“. 

Neben den wissenschaftlichen
Vorträgen wird am Freitag, 16. Ok -
tober, zudem auch ein Endo-Work -
shop mit Dr. Jens Emmelmann, Lie-
boch, und Dr. Maja Marotti, Graz,
zum Thema „Wurzelkanäle einfach
sicher aufbereiten. RECIPROC®
VDW“ angeboten. 

Der Kongress wird von einer 
repräsentativen Industrieausstellung
begleitet.

Anmeldung: 

Univ.-Klinik für Zahn-, Mund-
und Kieferheilkunde
Tel.: +43 664 1944064
www.oegzmk.at
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